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A L L G E M E I N E S  

Im Juni war viel los. 

 

Liebe Leserinnen und liebe Leser, 

in wenigen Tagen steht schon wieder der Kreistag (siehe Seite 22) an. Die 
Mitglieder werden immer für drei Jahre gewählt und erhalten dadurch das 
Mandat der Vereine in deren Sinne zu handeln. Um so wichtiger ist es, dass 
Sie auch ihre Vertreter dorthin entsenden 

Ansonsten war viel los 
im untersten Jugend-
bereich. Neben den 
beiden Pokalturnieren 
für unsere F-Junioren 
stand auch der Kreis-
bambinitag auf dem 
Feld an. Bilder zu allen 
drei Veranstalten fin-
den Sie ab Seite 12. 
Tolle Bilder. Sie sollten 
mal hinschauen 

 

Ansonsten wünsche ich 
Ihnen wie immer viel 
Spaß bei der schönsten 
Nebensache der Welt, 
unserem Fußball und 
beim Lesen dieser Aus-
gabe. 

Ihr 

 
Klaus Müller 

Anzeige 
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Bericht des  
Kreissachbearbeiters  

Karl Scheid 

Liebe Fußballfreunde,   

Anzeige 

  

Unser Fußballkreis war in der abgelaufenen Saison 
mit 10 Mannschaften überkreislich vertreten. 

Der FC Karbach erzielte einen guten 10. Platz in 
der Abschlusstabelle der Oberliga. Der TSV Em-
melshausen wurde Meister der Rheinlandliga und 
steigt somit als zweite Mannschaft unseres Fuß-
ballkreises in die Oberliga auf! 

Sie lieferte sich ein „Kopf an Kopf“-Rennen mit 

der Spfr. Esbachtal und hatte zum Saisonab-
schluss 3 Punkte Vorsprung. 

8 Mannschaften unseres Fußballkreises spielten 
in der Bezirksliga Mitte. Mit dem Aufstieg hatte 

keine unserer Mannschaften etwas zu tun. 

Dagegen kämpften gleich mehrere Mannschaften 
bis zum letzten Spieltag gegen den Abstieg. Erst am 
letzten Spieltag fiel dann die Entscheidung. 
Alle beiden Absteiger kommen leider aus unserem 
Fußballkreis. 

Begünstigt wurde dieses negative Ereignis durch die 
überraschende Heimniederlage des Tabellendritten 
TuS Kirchberg gegen den bis dahin Tabellenvorletz-
ten Anadolu Koblenz. Abgestiegen sind die SG 
Mengerschied und die SG Niederburg. 
 
Kreisliga A 
In der Kreisliga A gab es in der abgelaufenen Saison 
eine 3-Klassengesellschaft. 
Der Tabellenzweite Spvgg Cochem hatte 19 Punkte 
Vorsprung vor dem Tabellendritten SG Neuerkirch. 
Der Tabellenelfte SG Eifelhöhe hatte wiederrum 19 
Punkte Vorsprung vor dem Tabellenzwölften SG 
Simmern. 
Um die Meisterschaft, und dem damit verbundenen 
Aufstieg in die Bezirksliga, gab es zwischen der SG 
Hausbay und der Spvgg Cochem einen Zweikampf 
bis zum Saisonende. Wie in der vorherigen Saison 
hatte Cochem knapp das Nachsehen. 

Die 3 Tabellenletzten SG Simmern, SG Mörschbach 
II und die SG Ehrbachtal Ney waren schon frühzeitig 
abgeschlagen und ohne Hoffnung auf den möglich-
erweisen rettenden 11. Tabellenplatz. 

Der Tabellenelfte SG Eifelhöhe verfolgte mit Span-
nung das Geschehen in der Bezirksliga. Durch die 
überraschende Heimniederlage des Tabellendritten 
TuS Kirchberg gegen den bis dahin Tabellenvorletz-
ten Anadolu Koblenz war klar, dass die SG Eifelhö-
he in die Relegation musste. Und das mit 32 erreich-
ten Punkten! 

In der 3er Relegationsrunde belegte sie nur den 
undankbaren 2. Platz und muss somit in die B-
Klasse absteigen. 
 
Kreisliga B Nord 
In der Kreisliga B Nord wurde der SV Masburg in der 
abgelaufenen Saison seiner Favoritenrolle gerecht 
und dominierte die Staffel nach Belieben. 

Zu guter Letzt stand der Rekordwert von 70 Punkte 
zu Buche. Dabei verlor Masburg kein einziges Meis-
terschaftsspiel und hatte 22 Punkte Vorsprung vor 
dem Zweitplatzierten Zilshausen. 

 
 

 

Impressum Fußballecho-online 
Herausgeber:   Kreisvorstand des Fußballkreises Hunsrück-Mosel im 

Fußballverband Rheinland; 
 
 

Redaktion: Fußballecho-online, Gartenstraße 1a, 
55469 Holzbach, Tel. 06761 964075, 
email: klaus.mueller.holzbach@outlook.com 

 erscheinungsweise monatlich 
 

Zitat 

„Es gibt nur zwei Tage im Jahr, an de-
nen man nichts tun kann. Der eine ist 
gestern, der andere Morgen. Dies be-
deutet, das heute der richtige Tag zum 
Lieben, Glauben und in erster Linie zum 
Leben ist.“  (Dalai Lama) 
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Die SG Zilshausen wurde in der Rele-
gationsrunde zur A-Klasse Letzter und 
bleibt somit in der B-Klasse. 

Da der Vorletzte der Kreisliga B Süd, 
der SV Kisselbach, freiwillig in die C-
Klasse wechselt, darf der Vorletzte 
SG Landkern/Illerich, in der B-Klasse 
bleiben. 

Der Tabellendritte, die SG Leiningen, 
meldet zur kommenden Saison keine 
Mannschaft mehr. Somit gab es einen 
Absteiger weniger.  

Absteigen muss der Tabellenletzte, 
der SVC Kastellaun. 

Zur neuen Saison gibt es eine SG 
zwischen Kastellaun und Uhler. 

Anzeige 

 
Kreisliga B Süd 
Erst am letzten Spieltag sicherte sich die SG Di-
ckenschied den Staffelsieg der Kreisliga B Süd. 
Dabei profitierte sie davon, dass die SG Biebertal 
dem SSV Boppard II ein Unentschieden abrang. 

Der 2. Platz des SSV Boppard II kann man schon 
als sensationell betrachten. 

Die Reserve der A-Klassenmannschaft schaffte als 
Aufsteiger über die Relegationsrunde den Sprung in 
die A-Klasse. 

Während die Mitaufsteiger aus der C-Klasse alle-
samt die hinteren Plätze in der Endtabelle belegten, 
schrammte Boppard II knapp am Staffelsieg vorbei. 

Da diese Mannschaft keine Aufstiegsberechtigung 
hat, spielte der tabellendritte SG Laudert die Relega-
tion und gewann diese. Somit spiel die SG Laudert 
in der kommenden Saison in der A-Klasse. 

Absteigen muss der TuS Dichtelbach, der sich einen 
Dreikampf mit den Aufsteigern SV Kisselbach und 
der SG Sohren lieferte. Der SV Kisselbach verzich-
tete als Tabellenvorletzter auf die Relegation und 
geht freiwillig zurück in die C-Klasse. 

Kreisliga C Nord 
In der C-Nord dominierte die Spfr. Mastershausen, 
die nach der Auflösung der SG wieder alleine ins 
Rennen ging, die Staffel. 

Mit 60 Punkten hatte die Mannschaft 15 Punkte 
mehr als der Tabellenzweite Bruttig-Fankel. Mit ei-
nem deutlichen 4:1 Sieg gegen den C-Süd Staffel-
sieger SG Bärenbach wurde Mastershausen auch 
noch Kreismeister. 

Nachdem die SG Buch II und der SVC Kastellaun II 
ihre Mannschaften bereits vor der Saison zurückge-
zogen hatten, reduzierte sich die Staffelstärke auf 12 
Mannschaften. 

Der Tabellenzweite Bruttig-Fankel gewann die Rele-
gation gegen die SG Mengerschied II und steigt in 
die B-Klasse auf. 

Kreisliga C Süd 
In der C-Süd gab es ein „Kopf an Kopf“ Rennen um 
den Staffelsieg und dem damit verbundenen Auf-
stieg in die B-Klasse. 

Die SG Bärenbach korrigierte den knappen und 
unglücklichen Abstieg vom Vorjahr und setzte sich 
knapp gegen Mengerschied II durch. 

Mengerschied II unterlag in den Relegationsspielen 
Bruttig-Fankel und verbleibt somit in der C-Klasse. 

Bitburger - Kreispokal 
Beim Pokalendspiel des Kreispokal 1 setzte sich der 
A-Klassenzweite Spvgg Cochem gegen den A-
Klassendritten SG Neuerkirch souverän mit 4:0 
durch. Für die Cochemer war dieser Erfolg ein klei-
ner Trost für den knapp verpassten Aufstieg in die 
Bezirksliga. 
In dieser Kreispokal 1 Runde gab es in dieser Sai-
son ein Novum: Mit der SG Hausbay-Pfalzfeld und 
der SG Hausbay-Pfalzfeld II schafften es zwei 
Mannschaften eines Vereins bis ins Halbfinale! 
Im Kreispokal II setzte sich ebenfalls der Favorit 
durch. 
Die Spfr. Mastershausen gewann gegen die Gast-
geber SG „Eifelhöhe“ Beuren II mit 4:1. Für die SG 
„Eifelhöhe“ II war die Endspielteilnahme auf dem 
eigenen Platz in Büchel genauso ein toller Erfolg wie 
der 3.Platz in der Endtabelle der Kreisliga C Nord. 
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Bericht des  
Schiedsrichterobmanns  

Thomas Schmittgen zur ab-
gelaufenen Wahlperiode 

 

Liebe Sportkameradinnen und Sportkameraden, 

Liebe Sportkameradinnen und Sportkamera-
den, 

gerne gebe ich Auskunft über die Aktivitäten im 
Schiedsrichterwesen unseres Fußballkreises. 

Dank sagen möchte ich meinen Kameraden im 
Schiedsrichterausschuss Ingo Kreutz, Nico 
Berenz, Philipp Hower und Jürgen Weiske 
für die gute Zusammenarbeit in den vergange-
nen Jahren. Ebenso danken möchte ich unse-
rem Kameraden Torsten Moog für die Kassen-
führung und dem Kameraden Bernd Augustin 
für die Kassenprüfung. 

Im Laufe dieser Wahlperiode haben wir zur 
Schulung und Qualitätsverbesserung im 
Schiedsrichterwesen folgende Maßnahmen 
durchgeführt: 

➢ Eignungsgespräche für Schiedsrich-
teranwärter 

➢ Praktische Prüfungen für SR-Anwärter 
➢ Patenwesen für Jungschiedsrichter: Hier 

stellen sich erfahrene Kameraden zur 
Verfügung, beobachten und betreuen 
Jungschiedsrichter und geben wertvolle 
Tipps. Gerade in den vergangenen Jah-
ren haben viele sehr junge Leute ihre 
Prüfung absolviert, die der Betreuung 
bedürfen. Hier sind auch die Vereine ge-
fragt, durch Hilfe und Unterstützung den 
Schiedsrichter bei der Stange zu halten, 
beispielweise durch Fahrdienste zu den 
Einsätzen. Ein Problem ist, dass die 
jungen Leute oft noch als Spieler aktiv 
sind und die Einsetzbarkeit als Schieds-
richter darunter leidet. Satzungsmäßig 
ist ganz klar festgelegt, dass ein 
Schiedsrichter einsetzbar sein muss. 

➢ Assistentenlehrgänge: Hier wurden und 
werden Schiedsrichterassistenten ge-
schult für ihren späteren Einsatz in der 
KL A und im Verband. 

➢ Reguläre Belehrungen 
➢ Intensivbelehrungen für talentierte 

Nachwuchsschiedsrichter und die Ver-
bandsschiedsrichter 

➢ Durchführung der jährlichen Leistungs-
tests 

➢ Halbzeittagung der KL-A-Schiedsrichter: 
Schwerpunkte waren Erfahrungsaus-
tausch und Schulung 

➢ Halbzeittagung der Verbandsliga-SR 
➢ Trainingslager für interessierte SR 
➢ Reflexionstagung für Verbands-SR 
➢ Sitzungen des Schiedsrichterausschus-

ses: Alle 6 Wochen beraten wir in unse-
rem Ausschuss Schiedsrichterthemen 
unseres Kreises und des Verbandes 

➢ Kreisvorstandssitzungen 
➢ Sitzungen der Obmänner, Lehrwarte 

und Nachwuchsreferenten in Koblenz 
➢ Kontakt zu Vereinen, Schulsport, 

Spruchkammer, Jugendausschuss 
➢ Ansetzungsarbeit: Hier bietet das DFB-

Net viele Vereinfachungen. Zum Glück 
sind fast alle Schiedsrichter mit eigener 
E-Mail-Adresse bestückt, so dass der 
Umweg über den Verein nur noch selten 
erforderlich ist und der Schiedsrichter di-
rekt bestätigen kann. Gewissenhaf-
tigkeit ist hier im Sinne eines funkti-
onierenden Spielbetriebes dringend 
erforderlich. 

➢ Schiedsrichteraustausch mit den Krei-
sen Mosel, Koblenz, Bad Kreuznach 
und Birkenfeld 

➢ Seit einigen Jahren bin ich Mitglied der 
Schiedsrichterkommission und des Ver-
bandsschiedsrichterausschusses. 

➢ Veranstaltungen zur Förderung des „ge-
selligen“ Miteinanders: Schiedsrichter-
feiern, Ausflüge, Teilnahme an Turnie-
ren mit der Schiedsrichtermannschaft, 
Ehrungswesen 

Positives 
Unsere Schiedsrichter auf Regional- und Ver-
bandsebene halten sich gut und tragen die gute 
Arbeit unseres Kreises in die Region. 

Erfreulich ist auch das Engagement unserer 
Schiedsrichterinnen, die nun auch schon auf 
Frauenregionalligaebene zum Einsatz kommen. 
Unsere Kameradin Nicole Justen wurde zur 
Verbandsschiedsrichterin des Jahres 2017 ge-
wählt. 

Auch für die Kreisligen A und B stehen zuneh-
mend Nachwuchskräfte 

zur Verfügung, die unsere „alten Hasen“ unter-
stützen. 
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Negatives 
Trotzdem ist der Schiedsrichtermangel ist wei-
terhin ein Problem. 

Bei der Schiedsrichterwerbung sollten nur  wirk-
lich Interessierte gefragt werden. Klar gemacht 
werden muss auch, dass die Schiedsrichterei 
zeitintensiv ist und Pflichten nach sich zieht. 
Dies sollte mit einem Kandidaten im Vorfeld 
besprochen werden. 

Neues 
Aus der Arbeit der Kommission ist die nun ak-
tuelle Neugestaltung der Schiedsrichterausbil-
dung entstanden: Eignungsgespräch, Theoreti-
sche und praktische Ausbildung, Begleitung 
durch Paten und die halbjährliche Probezeit 
sind in unsere Arbeit zu integrieren und bedeu-
ten auch einen Mehraufwand, der sich aber 
nach meiner Ansicht lohnt. 

Personelles 

Für die kommende Amtsperiode sieht die Situa-
tion folgendermaßen aus: 

Lehrwart Ingo Kreutz und Nachwuchsreferent 
Jürgen Weiske sind vom Präsidium in ihre Posi-
tion berufen und werden uns weiterhin zur Ver-
fügung stehen. 

Nico Berenz, Philipp Hower und meine Person 
wurden von der Vollversammlung der Schieds-
richter für eine weitere Amtszeit gewählt. Eine 
Bestätigung dieser Wahl obliegt dem Kreistag. 

Für das gezeigte Vertrauen möchte ich mich im 
Namen des gesamten Schiedsrichterausschus-
ses herzlich bedanken. 

Für Rückfragen und Anregungen stehe ich zur 
Verfügung. 

Mit sportlichem Gruß 

Thomas Schmittgen 
Kreisschiedsrichterobmann

 

 

Bericht des  
Kreisjugendleiters Udo 

Blaeser  

 

Mein Jahresbericht 2017/18 beinhaltet 5 Punkte: 
 
 

 
 

Starten will ich mit einem Blick auf das zentrale Thema im Juniorenbereich: der Entwicklung der Mann-
schaftszahlen. 

Die nachfolgende Tabelle zeigt die Entwicklung der Mannschaftszahlen der letzten Jahre in den ver-

schiedenen Altersbereichen auf: 
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Altersklasse 13/14 14/15 15/16 16/17 17/18 18/19 

A 16 15 18 16 15 12 

B 19 17 21 19 17 15 

C 25 22 24 22 21 19 

D 28 28 34 34 26 28 

E 49 45 44 37 43 36 

F 46 47 42 40 35 
28 

Gesamt 183 174 183 171 157 138 

Stand: 18.06.2018 

Eine sehr unerfreuliche Entwicklung! Es ist wieder 
(wie im Vorjahr) ein Rückgang der Mannschafts-
zahlen festzustellen, der zudem über dem Durch-
schnitt aller Fußballkreise im Verbandsgebiet liegt. 

Es werden wohl noch ein paar Nachmeldungen 
folgen; dennoch bleibt es ein deutlicher Rückgang! 
Besonders gravierend: nur noch 28 F-Junioren-
Teams. Jeder kann sich leicht ausrechnen, was 
das in ein paar Jahren für den A-Junioren-Bereich 
bedeutet. 

Was sind die Ursachen für den Rückgang der Spie-
lerzahlen? 

Die demografische Entwicklung? Fehlende Trai-
ner? Die Qualität der Trainer? Fehlender Spaß am 
Spiel? Leistungsdruck und Selektion? Die Ganz-
tagsschule? Ein zu starrer Spielbetrieb? Wohl von 
allem etwas. 

Was flexible Lösungen im Spielbetrieb angeht, so 
bieten wir im Kreis bereits einiges an: 

- F-Junioren: Spielfeste und Spieltage und F7 
und F5 (Wechsel nach der Vorrunde mög-
lich) 

- E-Junioren: E5 (neu) anbieten? Oder auch 
Spielfeste (Turnierform) für die Rückrunden-
staffeln? 

- F-/E-Junioren: Fußballtagescamps (Spaß 
und Freude im Mttelpunkt) 

- D-Junioren: D9 und D7 (ggf. eigene D7-
Pokalrunde) 

Anzeige 

 

- C-Junioren: C11 und C9 (ggf. eigene C9-
Pokalrunde) 

- B-Junioren: B11 und B9 (Wechsel zur B9 in 
der laufenden Saison) 

- A-/B-/C-Junioren: Führungsspielertreff (wir 
werden nochmal einladen!) 

Wir, im Kreisjugendausschuss, wollen unseren Teil 
tun, um eine Verbesserung zu erreichen (= min. 
Stopp des Rückgangs), brauchen aber dazu ih-

re/eure Mithilfe. Habt ihr Vorschläge, Ideen und 
Wünsche um den Spielbetrieb (Feld/Halle) für alle 
(Spieler, Trainer, Eltern) attraktiver zu gestalten? 
Bitte schreibt mir! 

Gemeinsam müssen wir, Kreis und Vereine, nach 
Lösungen suchen, um den Rückgang der Mann-
schaftszahlen zu stoppen und vielleicht sogar ins 
Gegenteil zu drehen. Fußballinteressierte Kinder 
gibt es eigentlich immer noch genug. 
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Spielbetrieb 

Der Spielbetrieb lief auch in dieser Saison insge-
samt gut und weitestgehend reibungslos. Lediglich 
das Wetter spielte zum Rückrundenstart nicht mit. 
Es wurde so an manchen Stellen knapp, was die 
möglichen Spieltermine anging. In einem guten Mit-
einander (Trainer und Staffelleiter) wurde jedoch 
auch dieses Problem gelöst. 

Für die neue Saison wollen wir versuchen, möglichst 
viele Spiele (inkl. Pokal) vor der Winterpause durch-
zuführen, um nach dem Winter „etwas mehr Luft zu 
haben“. Staffeln, bei denen keine Entscheidungs- 
und Relegationsspiele anstehen, können nach der 
Winterpause später in den Spielbetrieb einsteigen 
und den ganzen Zeitraum bis Mitte/Ende Juni nut-
zen. 

Wichtig: Es sollen auch alle angesetzten Spiele 
durchgeführt werden, auch jene, bei denen es um 
nichts mehr geht; denn die Kinder/Jugendliche wol-
len spielen. 

Hallenrunde 

Auch die Hallenrunde ist insgesamt ordentlich ver-
laufen. Allerdings gab es aus Kreisen der Trai-
ner/Betreuer einige Hinweise und Wünsche, die wir 
gerne aufgenommen haben. Vor allem im Bereich 
der Kommunikation wollen wir Verbesserungen er-
zielen (frühzeitiger und umfassender). Eine organi-
satorische Änderung: die Planung der Junioren-
/Juniorinnen-Hallenrunde liegt ab der neuen Saison 
beim Kreisjugendausschuss. 

Mit Beginn der abgelaufenen Saison 2017/18 tat 
sich auch personell „etwas“: drei neue Staffelleiter, 
Mila de Souss, Leon Boos und Stefan Krautkrämer, 
haben ihre Tätigkeit voll umfänglich aufgenommen. 
Und ihre Arbeit gut gemacht! Es war ein großer Um-
bruch im Kreisjugendauschuss (KJA), der aber ge-
lungen ist. Die Zusammenarbeit im KJA hat sich 
eingespielt und funktioniert sehr gut. Über die neue 
Aufgabenverteilung im Kreisjugendausschuss (für 
die Saison 18/19) werden wir zeitnah beraten (s.o.). 

Veranstaltungen 

Neben dem Spielbetrieb gab es für den Kreisju-
gendausschuss auch noch einige Veranstaltungen, 
die zu organisieren und zu betreuen waren/sind: 

- 6 Fußballtagescamps (je 2 in den Oster-, 
Sommer, Herbstferien) 

- 2 Kreis-Bambinitage (Halle und Feld) 

- Kreispokalendspieltage (2 Tage) 

- 2 Sparkassen-Cups 

Zusätzlich waren in diesem Jahr noch 2 Vorrunden-
Turniere zur AOK/FVR-Mini-WM zu organisieren. 

Aber ohne die Mithilfe der Vereine geht gar nichts. 
Ein besonderer Dank geht deshalb auch in diesem 
Jahr wieder an alle Ausrichter von Veranstaltungen, 
die mit großem Engagement es jeweils hervorra-
gend getan haben. 

Vielen Dank an unsere ausrichtenden Vereine: 

- KPET: SG Biebertal/Unterkülztal 

- SK-Cups: SSV Buchholz und SV Blankenrath 

- Kreisbambinitag (Feld): TuS Dichtelbach 

- Camps: SV Holzbach, SSV Ellenz-Poltersdorf 
und Spvgg Cochem 

- Mini-WM Vorrunde: TuS Treis-Karden und 
JSG Soonwald/Simmern 

Ausrichter 2019 

Bis zum 9.9.18 können sich interessierte Vereine für 
die Ausrichtung der folgenden Veranstaltungen 2019 
im Bereich der Junioren/Juniorinnen bewerben: 

- 33. Sparkassen-Cup für F-Junioren der KSK 
Rhein-Hunsrück 

- Kreispokalendspieltage der Junioren und Ju-
niorinnen 

- Kreisbambinitag (Feld) 

Dazu senden Sie/sendet bitte eine Mail an Kreisju-
gendleiter Udo Blaeser, Kreisjugendleiter-hm@t-
online.de  

Der Kreisjugendausschuss berät und entscheidet 
dann, in der ersten Sitzung nach dem 9.9., über die 
Vergabe der Veranstaltungen. 

Bitte vormerken: 

Fr., 3.8.18 - Spielplanbesprechung für die Saison 
2018/19 für alle Junioren-Teams (A - F-Jun.) Do., 
1.11.18 – Nachmeldeschluss für die Hallenrunde 
(alle Jun.teams) 

Auch im Namen aller Mitglieder des KJA möchte ich 
mich wieder für die insgesamt gute Zusammenarbeit 
mit den Jugendleitern, Jugendtrainern und -
betreuern und allen Kreis- und Verbandsmitarbeitern 
herzlich bedanken. Danke auch an die Presse, die 
regelmäßig und umfangreich von den Spielen und 
Veranstaltungen im Junioren- und Juniorinnenbe-
reich berichtet. 

Udo Blaeser 

Kreisjugendleiter 
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Bericht des Kreisehren-
amtsbeauftragten  
Kurt Rüdesheim 

 

Liebe Fußballfreunde 

Wir befinden uns in einem Weltmeisterschaftsjahr. 
Wird die DFB Auswahl mit dem Bundestrainer 
Joachim Löw der erneute Triumph gelingen, bleibt 
abzuwarten. 

Was wäre der DFB ohne seine vielen Ehrenamtli-
chen die Woche für Woche im Jugendbereich und 
Seniorenbereich tätig sind. Ohne eine breit aufge-
stellte Basis kann man keine Spitzenmannschaft 
bilden. 

Der DFB möchte daher alle unterstützen die an der 
Basis ehrenamtlich arbeiten. 

Nur durch deren ehrenamtliches Tun Woche für 
Woche, ist ein reibungsloser Spielbetrieb möglich. 

Wir möchten, dass alle Helfer ob Platzwart, Spieler 
Kassierer Trainer und Vorstandsmitglied Unterstüt-
zung bekommen, die sie für ihre Aufgaben benöti-
gen. 

Ehrenamtliche Helfer sind in allen Fußballvereinen 
in unterschiedlichen Bereichen tätig. Besonders 
stark sind aber die Aktivitäten im Jugendbereich. 

Dank für die geleistete Arbeit zu sagen, sollte für 
uns eine Herzensangelegenheit sein.  

Deshalb möchte der DFB jedes Jahr ein paar eh-
renamtliche Helfer stellvertretend für alle freiwilligen 
Helfer auszeichnen die sich im besonderen Maße im 
Verein verdient gemacht haben. 

So konnten wir im letzten Jahr nachstehende Per-
sonen stellvertretend für alle ehrenamtliche Helfer, 
bei dem DFB Treffpunkt Ehrenamt in Halsenbach 
danke sagen. 

Preisträger mit dem Ehrenpreis 

➢ Maik Merten Tus Werlau 
➢ Stefan Melsheimer Tus Koppenstein Ge-

münden 
➢ Willi Müller Tus Koppenstein Gemünden 
➢ Johannes Ternes SV Sabershausen 
➢ Walter Keßler SV Niederburg 
➢ Manfred Wolf FC Nörtershausen 

Den Ehrenamtspreis erhielt: Dieter Nicolay  Spvvg 
Cochem  

Der Kreissieger Fußballhelden erhielt: Lukas Seis 
TSV Emmelshausen 

Mit der DFB Verdienstnadel wurde der Vorsitzende 
des SV Zilshausen Herbert Hoffmann ausgezeich-
net. 

Auch in diesem Jahr stehen ab Juni wieder die Aus-
schreibung der beiden Ehrenamtsförderpreise an.  

Der klassische „DFB Ehrenamtspreis“ hat in diesem 
Jahr keinen festgelegten Schwerpunkt. Das heißt, 
jeder ehrenamtliche Vereinsmitarbeiter kann für sein 
herausragendes Engagement ausgezeichnet wer-
den. Mit diesem Preis sollen herausragende ehren-
amtliche Leistungen in den Jahren 2016 – 2018 
gewürdigt werden. 

Bereits zum vierten Mal werden wir in diesem Jahr 
junge engagierte Personen mit dem Förderpreis 
„Fußballhelden“ ausgezeichnet. 

Hier sollen junge Trainer oder Jugendleiter ange-
sprochen werden, die zum Zeitpunkt der Bildungs-
reise im Mai 2019 volljährig sind. 

Auch werden wir in diesem Jahr in Cochem wieder 
Personen mit dem Ehrenpreis auszeichnen die über 
einen längeren Zeitraum ehrenamtlich in ihrem Ver-
ein tätig waren. 

Männer 15 Jahre und Frauen 10 Jahre 

Wenn Dein Verein einen ehrenamtlichen Mitarbeiter 
für eine der Auszeichnungen vorschlagen möchte, 
kann er dies mit dem entsprechenden Formblatt bis 
zum 31.08.2018 an meine Adresse richten. 

Die Ausschreibungsunterlagen sind von Fußballver-
band Rheinland an alle Vereine unseres Fußball-
kreises versandt worden. 

Ich möchte mich von dieser Stelle aus bei allen, 
Vereinsverantwortlichen für ihre Unterstützung und 
Mitarbeit im Ehrenamt bedanken.   

Bei Fragen und Auskünfte: KEAB Kurt Rüdesheim 
Wiesenstr. 10 in  

55432 Niederburg Telefon 06744 8750 oder per Mail 
k.ruedesheim@t-online.de  

  

mailto:k.ruedesheim@t-online.de
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Bericht der  
Referentin für Freizeit-

&Breitensport –
Eventmanagerin Sabine 

Christmann  

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Fußballfreunde, 
seit 6 Jahren bin ich im Amt als Referentin für Frei-
zeit- und Breitensport. Als weiteres unterstütze ich 
unseren Kreisvorsitzenden bei Veranstaltungen und 
manage den kaufmännischen Bereich des 
Fußballkreises Hunsrück-Mosel. Alles zusammen 
macht mir sehr viel Spaß, da die Aufgaben breit 
gefächert sind. 
Im Bereich des Freizeit- und Breitensport vertrete 
ich auch die Interessen unserer Hunsbunt-Liga. 
Hierzu kurz paar Worte: Die Hunsbunt-Liga wurde 
im Mai 2016 ins Leben gerufen. Nach vielem Ge-
dankenaustausch ging die 1. Staffel bereits im Sep-
tember 2016 an den Start. Sie verlief so hervorra-
gend, dass die 2. und 3. Staffel und sogar die Hal-
lenkreismeisterschaften in 2017 ausgetragen wur-
den. Ein voller Erfolg für unseren Kreis. Vorbildlich 
ist natürlich auch, dass die jeweiligen Mannschaften 
ihren Heimatvereinen angehören und dadurch auch 
einige in den Liga-Betrieb integriert wurden. Ich 

denke, wir sind – dank Dietmar Schneider – hier auf 
einem sehr guten Weg. 
Auch haben wir den Bereich „Beach-Soccer“ in un-
serem Kreis mit aufgenommen. Wir werden im Juli 
in Kastellaun ein „Intergrations-Beach-Soccer Tur-
nier“ durchführen, woran sich unsere Hunsbuntliga 
und auch andere Vereine aus unserem Kreis beteili-
gen werden. Die Einladungen hierzu gehen den 
einzelnen Vereinen noch zu. 
Wie man sieht, auch im Freizeitfußball laufen die 
Fäden zusammen. Und das ist das Schöne daran, 
dem Fußball sind keine Grenzen gesetzt. Hier trifft 
Jung auf Alt, Klein auf Groß, National auf Internatio-
nal und so könnte man weitere Beispiele bringen. 
Die Ü- und Freizeitmannschaften laufen in unserem 
Kreis in eigener Regie. Hier gibt es die Ü-Börse, 
über die Kontakte aufgenommen werden können, 
aber viele Mannschaften haben da ihr eigenes Sys-
tem, so dass vom Kreis nicht viel einfließen muss. 
Ja selbstverständlich stehe ich auch bei unserem 
Wahlen am Kreistag wieder zur Verfügung. 
Ich sehe meine Arbeit im Ehrenamt auch darin, Vor-
bild für den Nachwuchs zu sein. Denn ein Ehrenamt 
kann einem auch privat viele Wege öffnen und man 
kann viel daraus lernen. 
Klar kostet ein Ehrenamt viel Zeit. Aber das ist Zeit – 
so wie ich es sehe - die sich lohnt. 
Eure 
Sabine Christmann 

 

 

Bericht des  
Kreisjugendleiters Udo 

Blaeser 

 

 

 

Keyfacts Hunsbunt-Liga vom Start 2016  
bis heute 

1.Gedankenaustausch Mai 2016 - 1.Spieltag 
18.Sep.2016 in Alterkülz 

2. und 3.Spielzeit in 2017 / 2 Hallenkreismeister-
schaften (Jan 2017 u. 2018) / 

mehrere Einladungen u. Teilnahmen einzelner 
Teams zu Freundschaftsspielen/-turnieren Teams 
aus: (fett aktiv) Altstadt Basselscheid, United Bern-
kastel, Neuer Bucher Wind, Friede & Freiheit Buch, 
United Büchenbeuren I und II, Dickenschied Budd-
lingersch, 

Tigers Emmelshausen, Funtastic Kastellaun, Milane 
Raversbeuren, 

International Friends Simmern I und II, VSG Ju-
gendhof Wolf neu gemeldet für kommende Spielzeit: 
Weltauswahl Bullay. 

ALLE Teams sind in ihren jeweiligen Heimatverei-
nen als eigene Abteilung Fussball- Freizeitmann-
schaft integriert – beim TV Raversbeuren wurde 
eigens eine bis dato nie vorhandene Fussballabtei-
lung gegründet und gemeldet 

Mehr als 40% aller Spieler haben mittlerweile einen 
offiziellen Spielerpass. 

In Bernkastel entstand mit Alt-Kues Roja eine 
Mannschaft, die offiziell am Spielbetrieb der Kreisli-
ga C2 Mosel teilnimmt. 

Anteil „einheimischer“ Spieler von 0% auf derzeit ca. 
10%. 

Bisher vertretene Nationen (in Reihenfolge der An-
zahl an Spielern): 

Afganistan, Somalien, Eritrea, Syrien, Deutschland, 
Kosovo, Serbien, Zentral Afrika, Marokko, Albanien, 
Iran, Palästina, Rumänien, Sierra Leone. 

Mehrere Spieler haben in Sargenroth an Betreuer-
Lehrgängen teilgenommen. 

Viele Spieler sind in verantwortungsvolle interne 
Aufgaben ihres Teams bzgl. Orga des Spielbetrie-
bes / Training etc. eingebunden. 
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Spielerfluktuation durch persönliche Entwicklungen: 
aktive Spieler in Ligabetrieb-Teams, Arbeitsstelle, 
Wegzug, Familiennachzug, aber auch Abschiebung 

Geplante, bisher feststehende Aktionen: 4.Spielzeit 
Hunsbunt-Liga im August, Beachsoccerturnier-
Teilnahmen (28.Jul.18), HKM Jan 2019, verbands-
übergreifende Ausweitung der Liga durch Koopera-

tion mit IB des Kreises Rhein/Ahr mit Teams aus 
Ahrweiler und Mayen. 

Beste Grüße und vielen Dank für die Unterstützung 
der Liga durch den Kreisverband 

Dietmar Schneider Staffelleiter Hunsbunt-Liga IB 
Hunsrück-Mosel 

 

 

Praktische Schiedsrichterausbildung in Cochem 

10 Schiedsrichteranwärter der Fußballkreise Rhein-
Ahr, Koblenz und Hunsrück-Mosel trafen sich mit 
ihren Nachwuchsreferenten im Cochemer Moselsta-
dion zur Absolvierung des praktischen Ausbil-
dungsteils. 

Gewaltprävention, der Umgang mit dem DFB-Net 
und die Praxis auf dem Platz waren die themati-
schen Schwerpunkte. 

Allein 8 Schiedsrichterneulinge aus dem Fußball-
kreis Hunsrück-Mosel nahmen an der Veranstaltung 

teil: Tobias Vogel, Lukas Lehnigk, Calik Kenan, Bas-
tian Vogel, Kevin Hochstein (alle SV Laudert-
Wiebelsheim), Felix Kahl, Markus Zorn (VfR Bad 
Salzig) und Luca-Elia Rech (Tus Horn).  

Dem Gastgeber, der Spvgg Cochem, gilt ein herzli-
ches Dankeschön! 

Thomas und Karola Schmittgen 
In der Hohl 4 
56812 Cochem 
Tel: 02671/ 5321 
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Kreisbambinitag 2018 in Dichtelbach 
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Sparkassenpokal Cochem-Zell 2018 in Blankenrath 

 
Sieger Schilderwettbewerb - JSG Bremm 

 
Sieger Sparkassenpokal - JSG Brohl 
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Sparkassenturnier in Blankenrath – die vier besten Teams 
 

 

Kreissparkassenpokal 2018 in Buchholz 
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O F F I Z I E L L E S  V O M  V E R B A N D  
U N D  K R E I S  

DFB Aktion Ehrenamt 

 

Die DFB Aktion Ehrenamt ist eine Initiative des DFB und seiner Landesverbände zur För-
derung des Ehrenamtes in unseren Fußballvereinen. Die Aktion Ehrenamt die längste 
durchgehend bestehende Aktion des DFB und seiner Landesverbände. 

Der Schlüssel zum Spiel ist auch Ihre Mitarbeit. Denn ohne Sie würde der Ball nicht lau-
fen. Wir zählen auf Sie und Ihre Unterstützung bei der Umsetzung der beiden Ehrenamts-
wettbewerbe.  

Die Ziele der DFB Aktion in aller Kürze: 

• Imageverbesserung für das Ehrenamt 

• Stärkung der Mitarbeiterentwicklung im Ehrenamt (u.a. Gewinnung neuer Mitarbei-

terinnen und Mitarbeiter für den Verein.) 

• Praxisnahe Qualifizierung und Fortbildung  

• Verbesserte Arbeits- und Organisationstrukturen im Verein.  

Vereinsmitarbeiter belohnen und motivieren. 

Eine zeitgemäße Auszeichnung ist gleichermaßen Belohnung für das bisherige  und Moti-
vation für das zukünftige Engagement im Verein. 

Die Anerkennung soll einer in einem eng begrenzten Zeitraum erbrachten besonderen 
Leistung gelten.  

Auch in diesem Jahr wird der DFB Ehrenamtspreis vergeben.  

Vereine können schon jetzt Vorschläge an meine Person richten. Meldeschluss 
30.09.2018. 

Meine Aufgabe ist es hierbei, dem Kreisvorstand Vorschläge für den Ehrenamtspreisträger 
aus den Vereinen zu machen. 

Neu ist der Wettbewerb „Fußballhelden“ ins Leben gerufen worden. Dieser Preis ist spe-
ziell für junge Ehrenamtliche zwischen 16 und 30 Jahren. Die Zielgruppe des Wettbewerbs 
richtet sich an Jugendtrainer und Jugendleiter. Der Kreissieger fährt eine Woche nach 
Spanien.   

Ferner bitte ich Euch auch um Vorschläge für die Ehrung mit der DFB Ehrenamtsuhr. 

Hier können nur Personen gemeldet werden, die länger als 15Jahre (Männer) und 10 Jah-
re (Frauen)  ein Amt im Verein begleiten. 

Darüber hinaus bin ich Euer Ansprechpartner für alle Fragen die das Thema Ehrenamt 
und Ehrung betreffen. 

Ansprechpartner im Fußballkreis: Kurt Rüdesheim Kreisehrenamtsbeauftragter Telefon 
06744 8750 E-Mail: k.ruedesheim@t-online.de  

mailto:k.ruedesheim@t-online.de
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Fußballtagescamps Sommerferien 2018 
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Einladung zum Kreistag 2018 

Hiermit lade ich ein zum Kreistag 2018 des Fußballkreises Hunsrück-Mosel 
am Freitag, den 20.07.2018, 19:00 Uhr 

nach Lutzerath, Gemeindehaus 
 
Tagesordnung 
 

1. Begrüßung 
2. Totenehrung 
3. Grußworte der Ehrengäste 
4. Ehrungen der Staffelsieger und Kreismeister  
5. Ehrung der Sieger Fairness-Wettbewerb 
6. Ehrung mit DFB-Verdienstnadel 
7. Bericht des Vertreters Fußballverband Rheinland 
8. Bericht des Kreisvorsitzenden 
9. Bericht Kreissachbearbeiter 
10. Aussprache zu den Berichten 
11. Wahl eines Versammlungsleiters und des Wahlausschusses 
12. Entlastung des Vorstandes 
13. Neuwahlen 

- Kreisvorsitzender 
- Kreissachbearbeiter 
- Medienreferent 
- Referent für Breiten- und Freizeitsport 
- Referent für Frauen- und Mädchenfußball 
- Kreisschiedsrichterobmann  
 
Bestätigung der Wahl des Kreisjugendleiters und der Jugendstaffelleiter 
 
Wahl des erweiterten Kreisvorstandes 
- Staffelleiter Senioren 
- Schiedsrichteransetzer 
- Kreisdelegierter (Beirat) und 2 Ersatzdelegierte 
- Ortswahl Kreistag 2021 

14.  Erledigung von Anträgen 
15.  Mitteilungen und Verschiedenes 
16.  Schlusswort 

 

Anträge zum Kreistag müssen spätestens zwei Wochen vorher mit Begründung beim Kreisvorsitzenden ein-

gegangen sein. 

 
 
Arbeitstagung 

 
1. Öffentliche Pokalauslosung Bitburger Kreispokal 2018/2019 
2. Spielplanbesprechung 

 
 
Mit sportlichen Grüßen 
 

 
 
Karlheinz Doerschel 
Kreisvorsitzender Kreis Hunsrück-Mosel 
 

 


